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Der Verein «Kultur-Treff Burg Gutenberg» informierte über den Kultursommer 
Der Wunsch, dass Schloss Gu­
tenberg'mit seinem herrlichen 
Innenhof «wieder erwache», 
war schon vergangenes Jahr 
Wirklichkeit geworden. Dass 
dieses Erwachen in diesem Jahr 
eine hochrangige Fortsetzung 
findet, teilte gestern Reinhard 
Sinn, Präsident, des neuen 
Vereins «Kultur-Treff Burg Gut­
enberg», bei einer Medieninfor­
mation im Hof der Burg mit. 

Gerolf Hauser 

Sechs Veranstaltungen zwischen dem 
26. Juli und 25. August beleben in 
diesem Jahr den Höf von Burg Guten­
berg. Nachdem der Regierungsbe-
schluss vom September 2000 die 
Benutzung der Burg Gutenberg regelte, 
d.h. ins Zentrum «die kulturelle Nut­
zung der Burganlage Gutenberg durch 
ein anspruchsvolles Kulturprogramm» 
stellte, konnte vergangenes Jahr mit 
«Gutenberg erwacht» ein erfolgreicher 
Beginn gestartet werden, man denke 
nur an das Konzert «Bella Italia - belle 
canzoni» oder die Darbietungen des 
Lautenisten Luca Pianca und Viola da 
Gamba-Spielers Vittorio Ghielmi, um 
nur zwei Höhepunkte zu nennen. 

K ' r -

Verein Kultur-Treff Burg Gutenberg stellte gestern Nachmittag sein Programm 
f ü r  den 'Kultursommer 2002» a u f  Burg Gutenberg vor. A u f  unserem Bild v.l.n.r. 
Otmar Vogt, Dr. Reinhard Sinn, Heidrun Schädler, Klaus Hahn, Willi Gstöltl und 
Toni Bürzle. (Bild: Brigit Riseh) 

Die Veranstaltungen 
Um eine neue Plattform zu schaffen, 

wurde der seit 1996 in Balzers beste­
hende «Kulturverein Schloss Guten­
berg» in diesem Jahr  neu aktiviert (mit 
dem neuen Namen «Verein Kultur-
Treff Burg Gutenberg»), mit dem Ziel, 
auch in Zukunft für.Kulturinteressierte 
ein attraktives und abwechslungsrei­
ches Programm auf  Burg Gutenberg zu 
planen, zu koordinieren und zu reali­

sieren (Präsident Reinhard Sinn, Vize­
präsident Toni Bürzle). Schon vergan­
genes Jahr sagt Balzers' Gemeindevor­
steher: «Wenn heute hier oben wieder 
musiziert und gesungen wird, so be­
deutet das die Wiederaufnahme einer 
alten Tradition in neuer, zeitgemässer, 
qualitativ hochstehender und regional 
übergreifender Art und Weise.» Das 
diesjährige Programm zeigt dies, denn 
mit «MaL» (Music acros^Liechtenstein) 

und der Co-Produktion von Haus Gu­
tenberg und Humorakel FL sind zwei 
weitere Veranstalter im Kultursommer 
2002 au f  Burg Gutenberg vertreten. 
«Mal» präsentiert am 26. und 27. Juli 
«Adaro» eine Gruppe aus Berlin, die 
Musik aus dem Mittelalter mit Rock­
musik verbindet;".unter der  Gesamtlei-
tung "von Carl Robert Helg werden am 
10. und 11. August Operettenträume 
wahr; am 17. und 18. August erklin-
gen unter dem Titel «Oh, du herrlicher 
Süden» Melodien aus Italien und Spa­
nien; Ingo Ospelt wird am 20. August 
die Ergebnisse seiner Arbeiten vorstel­
len, die er im Rahmen des vom Kultur­
beirat an  ihn vergebenen Werkjahres 
leistete (dabei geht es um Erzähltradi­
tionen); am 22. August wird der be­
kannte cubanj'sche Gitarrist Jorge Luis 
Zamora virtuose Gitarrenklänge aus 
aller Welt zaubern (alle Veranstaltun­
gen beginnen um 20 Uhr). Den Ab-
schiuss bildet ami 24. August (ab 14.30 
Uhr) und 25. August (ab II-Uhr) das 
Humorfestival des- Vereins «Humora-
kcl» in Zusammenarbeit mit dem Haus 
Gutenberg. 

Der Vorverkauf beginnt am 2. Juli: 
Montag bis Freitagschriftlich oder te­
lefonisch bei Daniela Rutz, Gatter 12, 
9496 Balzers, Tel: 00423 262 44 44, 
Fax:00423 262 44 45-

Sachschaden bei 
Auffahrunfall 

VADUZ: Am Montagabend kam es auf 
der Austrasse in Vaduz zu einem Auf­
fahrunfall, wobei ein Auto stark de­
moliert Wurde. Währcntl des Feier-
abendverkehrs musste ein Aütolenker, 
der von Triesen in Richtung Vaduz 
fuhr, verkehrsbedingt anhalten. Eine 
nachfolgende Lenkerin prallie in das 
stehende. Auto. Die Insassen blieben 
unverletzt. An einem unfallbeteiligten 
Auto entstand beträchtlicher Sach­
schaden. (Ipß) 

«Demokratie-Verstärker»: Neuer Standort 
Verein Trachter unterwandert kulturelle Institutionen in Vaduz! 

Der Verein Trachter für  staatsbürger­
liche Bildung besetzt a m  Donnerstag, 
dem 27.6., die Hälfte der  Parkplätze 
vo r  Schichtwechsel und  Literatur­
haus mi t  dem angerosteten Politvete-
ranen «Demokratie-Verstärker». Des 
Ungemachs nicht genug müssen auch 
die beiden kulturellen Institutionen 
mit Lesungen, Auktion u n d  Schau-
fenstcrbildern dem Trachtcr zu  
Diensten sein! 

Weh und Ohl Das ansonsten so pro­
pere Vaduz ächzt diesen Donnerstag 
erneut unter der Attacke des Vereins 
Trachter fiir staatsbürgerliche Bildung: 
Bereits letzten Donnerstag als «Fürs­
tentum Ospelt» persifliert, verliert es 
diesen Donnerstag zwei Parkplätze a n  
den aufmüpfigen Verein. Und das in 
der Nähe einer Kindcrgartenbaustellel 
Kommentar des zuständigen Beamten 
bei der Verkehrspolizei Paul I. Zist: 

«Uns sind die Hände gebunden;' es ist 
privater Grund.» Der 7'/j-Tonnen 
schwere Stein des Anstosses, der be­
reits letzten Dezember vor dem Regie­
rungsgebäude und später am Linden-
kreisel für Aufregung gesorgt hatte, 
soll jetzt bis zur Verfassungsabstim­
mung an der Landstrasse vordem*Kul-
turlokal' stehenbleiben. Das einst 
schmucke Stück rostet inzwischen vor 
sich hin. «Beton vom letzten Jahr», 
kommentiert die Passantin Marilc 0.  
das sperrige Objekt nüchtern. 

Schaufenster-Schweine Et 
Malefiz-Abend 

Zeitlich begrenzter hingegen die '  
beiden anderen Trachter-Attackcn: 
Die Schweine im Schaufenster sollen 
nur  während der Sommerpause sicht­
bar  bleiben. Und die Benefiz-Veran­
staltung unter  dem maliziösen Titel 
«Malefiz-Abend für Weh Et Oh» findet 

nur a m  Donnerstagabend ab 20 Uhr 
statt. Das Programm wird aber alle 
Staatsschützer freuen: Die Lesungen 
aus der  «WehEtQh»-Broschüre werden 
einige Autoren des Pamphlets en t ­
hüllen. Und die da rau f  folgende Auk­
tion macht klar, dass der Verein z u ­
mindest finanziell aus dem letzten 
Loch pfeift. Lassen Sie sich deshalb 
vom Motto des Abends - «kommen 
Sic wohlhabend - gehen Sie be­
schenkt!» - nicht täuschen! Eindring­
lich soll auch vo r  Nebenwirkungen 
gewarnt sein: • 

Verlachen der Obrigkeit und po l i tk  
sehe Klarsicht sind Strafbestände -in 
der Wochenendpresse und werden mit 
Kommentaren bestraft. 

Donnerstag, 27. Juni, 20 Uhr, Litera­
turhaus Liechtenstein, Landstrasse 73, 
Vaduz. 

Verein Trachter f ü r  staatsbürgerliche 
Bildung . 

Gitarrenmusik erster Güteklasse 
Centrum Bank AG Hauptsponsor der 10. LiGiTa 

Noch gut  eine Woche, und die LiGiTa 
starten zu ihrem Jubiläumspro­
gramm! Dank dem grosszügigen Kul­
tursponsoring der  Centrum Bank AG 
Vaduz ist es auch dieses Jahr jnög-
lich, den Besucherinnen und Besu­
chern aus  nah und  fern ein Pro-,  
gramm von erster Klasse zu präsen­
tieren. 

Beginnend mit dem EröfTnungsabend 
" am 6. Juli, an welchem das Symphoni­

sche Orchester Liechtenstein unter a n ­
derem mit dem Solisten Leon Koude-
lak die Äuftragskomposition «Evasion 
2002 - Eschner Gitarrenkonzert» von 
Michael' Buchrainer uraufführt, über 
die klassischen Gitarrenabende bis hin 
zu der grossen Flamenco-Nacht und 
den) Zigeuner-Jazz-Abend - fiir jeden 
Geschmack findet sich in der ersten 
Schulferienwoche etwas. Der Kultur­
sommer Liechtenstein ist in vollem 
Gange, wenn das Unterland zum zehn­
ten Mal die internationale Welt der Gi­
tarre beherbergt. Die Llechtensteinir 
sehen Gitarrentage dauern vom 6. bis 
13. Juli 2002, mehr Über das Pro-, 
gramm erfährt man j n  der Tagespressc 
oder  a u f  der  höniepage  www.ligitaili. 

Gestern wurde in den Räumen der Centrum Bank AG Vaduz die Vereinbarung über das Hauptsponsoring anlässlich der 
zehnten Liechtensteinischen Gitarrentage unterzeichnet: Freude über eine gute Zusammenarbeit haben von links Ür. Peter 
Marxer, Jochen Hadermann, Elmar Gangl und Kurt Gstöltl. (Bild: Brigitt Risch) 

Serenade im Park 
SCHAAN: Am heutigen Mittwoch fin­
det - zum Abschluss des Frühjahrsse­
mesters - u m  20 Uhr im P^rk des Hau­
ses Stein-Egerta in Schaan der schon 
traditionelle Serenadenabend, statt. 
Auch Sie s i n ä  bei freiem Eintritt dazu 
ganz herzlich eingeladen. Ein Bassett-
horn-Trio der Liechtensteinischen 
Musikschule spielt im ersten Teil des 
Abends ausgewählte Stücke von W.A. 
Mozart, im zweiten. Teil werden Sie 
die «Borer-Singers» mit musikalischen 
Kostbarkeiten aus einem Kärntner 
Volksliederbuch erfreuen. Im An-
schluss an  die musikalischen Darbie­
tungen wird bei einem kleinen Ap£ro -
im illuminierten Park - Raum fiir 
Gespräche und Begegnungen sein. 
Veranstaltet von der Erwachsenenbil­
dung Stein-Egerta. (Eing.) 

Quiz zum Jahr 
der Berge 
SCHAAN: Das «aha» hat  a u f  seiner 
Homepage für euch ein kleines Quiz 
rund um das Thema Berge zusammen 
gestellt. Mach doch mit - es ist ganz 
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einfach, einer der vielen Preise zu ge­
winnen! Bis Ende Juni kannst du unter 
www.aha.li die Fragen beantworten, 
und mit etwas Glück gehörst du auch 
zu den Gewinnerinnen oder Gewin­
nern. Viel Glück! aha 

Die Linux User 
Group FL lädt ein 
VADUZ: Die Linux User Group Liech­
tenstein  (www.lug.li)  freut sich, heute 
Mittwoch, den 26. Juni ab 19 Uhr in 
der Fachhochschule Liechtenstein, Va­
duz, ehem. Spörry Areal, Hörsaal 4, 
zum öffentlichen Vortrag einladen zu 
können. Themen: Allgemeine Infor­
mationen über das Vereinsgeschehen; 
LUG.LI, erste Preview der Homepage; 
Aüfbau eines Content Management 
Systems (CMS) anhand von Postnukc; 
Einleitung: Was ist ein CMS, diverse 
Anbieter; kurze DEMO (Basis 
www.laukas.com);  Vorbereitung für 
die Installation; Installation einer 
LAMP Umgebung; Security Aspekte 
einer LAMP-Umgebung im Internet; 
Tuning Aspekte einer LAMP-Umge­
bung im Internet; Fragen und Antwor­
ten; Allgemeine Diskussion. Linux ist 
ein Free Software Betriebssystem (kei­
ne Lizenzgebühren) au f  Unix-Basis, 
welches aufgrund seiner Stabilität, Ge­
schwindigkeit und  Secürity-Aspekten 
immer mehr Verbreitung Findet. So ha t .  
z. B. der Deutsche Bundestag vor kur­
zem beschlossen, als Betriebssystem 
fiir seine Serverinfrastruktur Linux zu 
verwenden. Mehr Informationen sind 
zu finden unter:  www.linux.org,; 

•www.Iinux.de,  www.linux.ch,  www.li-
nux.at und  http://alis.lugs.ch. (Eing.) 

Parkiertes Auto 
angefahren 
VADUZ: Am Montagabend kurz vor 23 
Uhr verusachte ein Aütolenker an der 
Schalunstrasse in Vaduz bei einem par­
kierten Auto einen Sachschaden. Er 
führ offensichtlich rückwärts aus 
einem Parkfeld' und stiess gegen das 
parkierte Auto. Der Unfallverursacher 
entfernte sich, ohne den Geschädigten 
oder die Polizei zu verständigen. Ein 
verdächtiger Fahrzeuglehker, bzw. des­
sen Auto wird derzeit überprüft. (Ipß) 


